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Korrigenda
S. 5 muß es heißen: Professor Dr. jur. W. A. Liebeskind. —
Der Text der Seiten 151 und 152 ist zu vertauschen. —
S. 197, Anm. 9, Zeile 9, muß es heißen: eckige Klammern

(statt: runde Klammern), S. 199, Z. 21: das Wörtchen und

ist zwischen eckigen Klammern gesetzt zu denken, ebenso

S. 201, Z. 20: ser, dagegen S. 202, Z. 6: Ehrsucht zwischen

runde Klammern, da diese Erklärung auf den Schreiher des

Dokumentes zurückgeht.
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